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l) fJ?acob Koster, Friedrich Klamer, Hermann Rheling, Christian Meyer, Conrad Lampe,
ryj Franz Henrich Johanning, Conrad Johanning. Anlhon Johanning sämtlich aus Mol-
lenoek. sodann Hans Cord Möller, Friedrich Requad, Friedrich Kohlenstädt aus Hessendorff,
sollen, weil sie sich der Ordnung zuwider und ohne erhaltene Erlaubniß ausser Landes begeben',
binnen Jahres Frist ä dato an in ihr Vaterland zurückkehren, und davon bey mir die Anzeige

thun, oder der gesetzmasigen Confiscation ihres Vermögens vhnfehlbar gewärtig seyn. Möl
lenbeck den 8. Dec. 1782. I.H. Wolff, Beamter hieselbst.

Verpach t - Sachen.

I) Zu andcrweiter Verpachtung des auf Petn-Tag künftigen Jahrs pachtlos werbenden Frey Ade-
lichen Guthes zu Luderbach samt dazu gehörigen Gebäuden, der alleinigen Pfirch und Bier-
Brauerey-Gerechtrgkert, wird l'crminu» auf den 6ken Jan. k. I. nach Lnderbach in das Burg-
haus anberahmt. Diejenige, welche demnach dieses aus iy Hufen Landes und Wiese« beste-
bende Gutb auf Drey Jahre zu pachten gesonnen, beglaubte Attestate, daß sie der Oekonomie
kundig beybringen, und gegen das ganz vollständige Vieh- uud Feld Inventarium eine Caution
von 1200 Rrhlr. einlegen können, wollen sich besagten Tages vor der Commission zu früher Ta

ges Zerr einfinden, ihr Gebot thun, und nach Befinden der Adjndicativn gewärtigen. Blsch-
hausen den 29. Nov. t782. , 8. Suadedissen, Vigors LowmiLonis.

Citat ton ei Creditor um. .

1) Alle diejenige, welche an den beym hochlöbl. Leib Dragoner-Regiment dahier verstorbenen Ge
neral-Major von Stieglitz ex guocangne lit capite etwas zu fordern, oder sonstige rechtliche

Ansprache an dessen hiesigen Mobiliar-Nachlaß zu haben vermevnen, werden hie.mit vorgela
den, um in dem auf Freytag den ggten Januar des bevorstehenden !78Zten Jahres bestimm
 ten Termin Morgens y Uhr vor dem Kriegsgericht des hochlöbl. Leib-Dragoner-Regiment-

dahier, in Person, oder durch anreichcnd Bevollmächtigte ohncmebleidlich zu erscheinen, ihre
vermeyntliche Forderungen rechtsgtdüdrend zu liqutdiren und zu begründen, und darauf rechtt
sicher Erkännrnis; im Ansbleibungsfall aber der Präclusion und Abweisung von hier ohnfehl-

dar zu gewärtigen. Cassel den 4. Dec. 1782.
W. &amp; von Hurn,

General-Cicuten von der Cavallerie und Commandeur I. 8. volmar,
des hochlöbl. Leib-Lragoner-Rcgiments. Auditeur.

s) Nachdem aus dem über des dicsigeu Einwohner Christoph Helds und dessen verstorbenen Ehe
frau Vermögen, aufgestellren Juventario sich hervorgethan, daß e.sterer insolvent worden,
und noch mehrere im Jnventorio nicht angezeigte Credrtores des Christoph Heids sich angege
ben haben, mithin erforderlich ist, um den wahren statum paslivorum sormiren zu können, daß
besten sämtliche Gläubigere ad li^nidandum credita vorgeladen werden, und dann hierzu Termi
nus auf Dienstag den ichten Jan. a.s. angesetzt worden; so werden alle sowohl bekannte alsun-
bekannte Gläubigere des gedachten Christophs Helds hierdurch ediLialiter und peremtorie citi-
ret und vorgeladen, in praefixo vor dem hiesigen Adel. Gerichte zu erscheinen und ihre Forde

rungen so gewiß ad protocollum anzuzeigen und ZU verificrren, als widrigenfals die zurück
 bleibende der unfehlbaren Präclusion zu gewärtigen haben. Stammen den 16. Nov. 1732.

Adel, von Pappenheimisches Gericht daselbst, Lollmann.


